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Telefonische Erreichbarkeit der Mitarbeiter  
des Amtes und Öffnungszeiten

Telefonnummer:	 03834/8951-0	
Faxnummer:	 03834/8951 -99 und 8951-49	

LVB	 895110	 Frau Dr. Haack	
Sekretariat	 895111	 Frau Köpnick	

Hauptamt:			 
Schulen/Versicherungen	 895143	 Frau Mittag	
Lohn/Gehalt	 895113	 Frau Baumgard	
Protokollbüro	 895114	 Frau Buutz	

Ordnungsamt:			 
Leiter	 895120	 Herr Burgas	
Sachbearbeiter	 895121	 Herr Falk	
Meldestelle	 895122	 Frau Rockoff	
Wohngeldstelle	 895123	 Frau Krey
Standesamt	 895153	 Frau Bratner	
Fax	 895129		

Bauamt:			 
Leiter	 895130	 Frau Neumann	
Sachbearbeiter	 895131	 Herr Gaedtke	
Sachbearbeiter	 895132	 Frau Keil	
Liegenschaften	 895133	 Frau Volkmer	
Pachten			 
Fax	 895139		

Kämmerei:			 
Leiter	 895140	 Frau Schröter	
Sachbearbeiterin	 895141	 Frau Sametzki	
Steuerangelegenheiten	 895142	 Frau Termünde	
Wasser- und Boden-			 
verband/Mieten			 
Sachbearbeiterin	 895118	 Frau Seelmann	
Kita/Tagesmütter	 895144	 Frau Seefeldt	

Kassenleiter	 895150	 Frau Walz	
Sachbearbeiter	 895151	 Frau Kaulfuß	
Vollstreckung	 895152	 Frau Zahn	

Öffnungszeiten des Amtes
Dienstag: 	 08.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 	 08.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 	 -                                     13.00 bis 17.00 Uhr

Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaf-
fenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Dies-
bezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- und 
Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen 
beim Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des Urhebers.

Verantwortlich:

Amtlicher Teil:	 Der Amtsvorsteher

Außeramtlicher Teil:	 Mike Groß (V. i. S. d. P.)

Anzeigenteil: 	 Jan Gohlke
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Auflage:	 4.800 Exemplare
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Bekanntmachung
Gemeinde Neuenkirchen 
Der Bürgermeister

2. Nachtragshaushaltssatzung 2011

Die Gemeindevertretung beschloss am 16.08.2011 It. § 50 KV 
M-V folgende 2. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2011:

§ 1
		  erhöht	 vermindert	 und damit
		  um	 um	 der Gesamtbetrag des
				    Haushaltsplanes
				    einschl. der Nachträge
				    gegenüber	 nunmehr
				    bisher	 festge-
					     setzt auf
_____________________________________________________________

		  EUR	 EUR	 EUR	 EUR
_____________________________________________________________

1.	 im Verwaltungs-
	 haushalt
	 die Einnahmen	 90.200		  2.309.400	 2.399.600
	 die Ausgaben	 3.000		  2.610.500	 2.613.500

2.	 im Vermögens-
	 haushalt
	 die Einnahmen		  331.200	 292.200	 623.400
	 die Ausgaben		  331.200	 292.200	 623.400

§ 2
Es werden neu festgesetzt:
1.	 der Gesamtbetrag
	 der Kredite	 von bisher	 97.500 EUR
		  auf 	 172.800 EUR
	 davon für Zwecke
	 der Umschuldung 	 von bisher 	 0 EUR
		  auf 	 0 EUR
2.	 der Gesamtbetrag der
	 Verpflichtungs-
	 ermächtigungen	 von bisher	 0 EUR
		  auf 	 0 EUR
3.	 der Höchstbetrag der
	 Kassenkredite	 von bisher	 458.600 EUR
		  auf	  458.600 EUR

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuer bleiben unverändert.

Durch die Landrätin des Landkreises Vorpommern-Greifswald als 
untere Rechtsaufsichtsbehörde wurde am 20.09.2011 die Geneh-
migung im Rahmen gem. der 1. Nachtragssatzung im § 2 Ziffer 1 
der Gesamtbetrag der Kredite i. H. v. 97.500 € und in Ziffer 3 der 
Höchstbetrag der Kassenkredite i. H. v. 453.700 € aufrechterhal-
ten.

Neuenkirchen, 21.09.201

gez. Riechert 
Bürgermeister 

Der Beschluss (NEU/089//2011) vom 16.08.2011 wird gemäß § 
48 KV M-V bekannt gemacht. Die Haushaltssatzung und Anlagen 
können innerhalb des folgenden Monats auf die Bekanntmachung 
zu den Öffnungszeiten im Amt Landhagen, Theodor-Körner-Straße 
36, 17498 Neuenkirchen, Zimmer 1.06 eingesehen werden.

Öffentliche Bekanntmachung  
des Wahlergebnisses der Bürgermeisterwahl  
in der Gemeinde Dersekow
Am 08.09.2011 tagte der Wahlausschuss des Amtes Landhagen 
zur Feststellung des endgültigen Wahlergebnisses der Bürgermei-
sterwahl in der Gemeinde Dersekow und stellte das endgültige Er-
gebnis für die Bürgermeisterwahl fest.
Gemäß § 33 des Landes-und Kommunalwahlgesetzes i. V. m. der 
Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Vorbereitung und 
Durchführung von Landtags- und Kommunalwahlen wird das end-
gültige Ergebnis der Bürgermeisterwahl für die Gemeinde Derse-
kow wie folgt bekannt gemacht:

Zahl der Wahlberechtigten	 888
Zahl der Wähler	 542
Zahl der gültigen Stimmen	 436
Zahl der ungültigen Stimmen	 106

Von den gültigen Stimmen entfallen auf die einzelnen Bewerber:

Name des Bewerbers	 Wahlvorschlag	 Stimmenzahl
_________________________________________________________

Ditmar Virgils	 Aktive Bürger Dersekow	 287
Hans-Joachim Schulz	 Einzelbewerber	 149
	 Gesamt:	 436

Gegen die Gültigkeit der Wahl können alle Wahlberechtigten des 
Wahlgebietes innerhalb von zwei Wochen nach Bekanntgabe des 
Wahlergebnisses Einspruch erheben. Das gleiche Recht steht bei 
einer Kommunalwahl auch der Rechtsaufsichtsbehörde zu. Der Ein-
spruch ist schriftlich oder zur Niederschrift unter Angabe der Grün-
de bei der Wahlleitung im Amt Landhagen, Theodor-Körner-Straße 
36, 17498 Neuenkirchen zu erheben. Der Einspruch hat keine auf-
schiebende Wirkung.

Neuenkirchen, 26.09.2011

gez. Bratner
Amtswahlleiterin

Datenübermittlung auf der Grundlage  
des Wehrpflichtgesetzes (WPflG) 

Öffentliche Bekanntmachung 

gemäß § 18 Abs. 7 Satz 1 i. V. mit § 25 des Melderechtsrahmen-
gesetzes (MRRG) zur
Datenübermittlung auf der Grundlage des Wehrpflichtgesetzes
Auf der Grundlage des § 62 (2) des am 01.07.2011 in Kraft tre-
tenden geänderten WPflG ist die Meldebehörde verpflichtet, im 
Oktober 2011 eine Datenübermittlung nach § 58 WPflG zu Per-
sonen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im Jahr 2012 volljäh-
rig werden, an das Bundesamt für Wehrverwaltung vorzunehmen.
Die Datenübermittlung dient dem Zweck der Übersendung von In-
formationsmaterial über Tätigkeiten in den Streitkräften.
Jeder Betroffene der im Zuständigkeitsbereich des Amtes Landha-
gen gemeldet ist, hat ab dem 01.07.2011 das Recht gemäß § 18 
Abs. 7 Satz 1 MRRG (in Kraft ab 01.07.2011) der Weitergabe 
seiner Daten an das Bundesamt für Wehrverwaltung zu widerspre-
chen.
Der Wiederspruch kann schriftlich oder mündlich zur Niederschrift 
zu den üblichen Sprechzeiten bei der Meldebehörde des Amtes 
Landhagen erklärt werden.

Neuenkirchen, den 22.09.2011
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Staatl. Amt für Landwirtschaft und Umwelt 
Mecklenburgische Seenplane 
- Flurneuordnungsbehörde -
Helmut-Just-Str. 4
17036 Neubrandenburg

Bodenordnungsverfahren Görmin  
Landkreis Demmin
Das o. g. Bodenordnungsverfahren (BOV) wird nach den §§ 53 
ff. des Landwirtschaftsanpassungsgesetzes (LwAnpG) vom 3. Ju-
li 1991 (BGBl. I S. 1418) in Verbindung mit den Vorschriften des 
Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 
546) in der jeweils aktuellen Fassung durchgeführt.

I.
Im Ausland wohnende Beteiligte werden aufgefordert, innerhalb 
von 3 Monaten einen im Inland wohnenden Bevollmächtigten zu 
bestellen (§ 128 FlurbG).
Wird erst nach Ablauf der Frist ein Bevollmächtigter bestellt, so 
kann die Flurneuordnungsbehörde die bisherigen Verhandlungen 
und Festsetzungen gelten lassen (§ 14 Abs. 2 FlurbG).
Der im Ausland wohnende Beteiligte muss die Wirkung eines vor 
der Anmeldung eingetretenen Fristablaufes ebenso gegen sich 
gelten lassen wie der Beteiligte, demgegenüber die Frist durch Be-
kanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt worden ist 
(§ 14 Abs. 3 FlurbG).

II.
Beteiligte, die außerhalb der zum Verfahrensgebiet gehörenden 
bzw. der benachbarten Gemeinde wohnen, werden aufgefordert, 
innerhalb der unter I. genannten Frist einen Empfangsbevollmäch-
tigten zum Empfang der für sie bestimmten Ladungen u.a. Mittei-
lungen zu benennen (§ 127 Abs. 1 FlurbG). Gleiches gilt für Be-
vollmächtigte im Ausland wohnender Beteiligter.
So lange kein Empfangsbevollmächtigter bestellt ist, können La-
dungen u. a. Mitteilungen durch Aufgabe zur Post (einfachen Brief) 
zugestellt werden. Die Zustellung wird nach Ablauf 1 Woche als 
bewirkt angesehen, unabhängig davon, ob sie den Empfanger tat-
sächlich erreicht hat (§ 127 Abs. 2 FlurbG).
Verfahrensgemeinde ist: 
Görmin
Nachbargemeinden sind: 
Bandelin, Bentzin, Dargelin, Dersekow, Sassen-Trantow
Dienstsitz der Flurneuordnungsbehörde: 
Brunnenstraße 6 in 17087 Allentreptow

Altentreptow, den 26.08.2011 

Im Auftrag

gez. Schmidt

Dein Ausbildungsplatz im Öffentlichen Dienst! 
Das Amt Landhagen beabsichtigt zum 01. September 2012

eine/n Auszubildende/n 
zur/zum Verwaltungsfachangestellten 
-Fachrichtung Kommunalverwaltung-

einzustellen.
Wir bieten eine vielseitige Ausbildung in einer modernen und tech-
nisch gut ausgestatteten Verwaltung. Es werden rechtliche, wirt-
schaftliche und soziale Zusammenhänge im kommunalen Bereich 
vermittelt.

Teamfähigkeit, Aufgeschlossenheit, freundliches und gepflegtes 
Auftreten, Einsatzbereitschaft und Flexibilität sind neben einem gu-
ten Schulabschluss wichtige Voraussetzungen für die Ausbildung.
Der Ausbildungsberuf ist ein staatlich anerkannter Ausbildungsbe-
ruf im öffentlichen Dienst.
Das Ausbildungsverhältnis bestimmt sich nach den Regelungen des 
Tarifvertrages für Auszubildende im öffentlichen Dienst (TVAöD). 
Die Ausbildungszeit beträgt 3 Jahre.
Die Bewerber haben sich einem Eignungstest zu unterziehen.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berück-
sichtigt.
Aussagekräftige Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsschreiben, ta-
bell. Lebenslauf, Passbild, Zeugniskopien der letzten beiden Schul-
zeugnisse, evtl. Praktikumsnachweise) sind zu richten an:

Amt Landhagen 
z. Hdn. Frau Dr. Haack 
Th.-Körner-Str. 36 
17498 Neuenkirchen

Bewerbungsschluss: 14.10.2011
E-Mail-Bewerbungen werden nicht erwartet.
Bewerbungskosten können nicht erstattet werden.

Wichtige Informationen  
zum Fernsehempfang
Ab dem 30.04.2012 ist der analoge Sa-
tellitenempfang in Deutschland Geschichte. 
Analoge TV-Satellitensignale können dann 
nicht mehr empfangen werden.
Für die betroffenen Haushalte und Liegenschaften, die jetzt noch 
das analoge Fernsehen nutzen, bieten sich verschiedene alternati-
ve Empfangswege wie digitaler Satellit (DVB-S), Kabel (analog und 
digital/DVB-C), digitale Antenne (DVB-T:DasÜberall Fernsehen) 
und Internet-TV (IPTV) an.

Satellitenhaushalte
Der Umstieg vom analogen Satellitenempfang auf einen digitalen 
Verbreitungsweg ist für den Haushalt mit Direktempfang einfach. 
Bleibt man beim Satellit, ist in den meisten Fällen ein Austausch des 
Receivers ausreichend. Bei wenigen alten Anlagen muss eine Umrü-
stung der Empfangseinheit LNB (Low Noise Blockconverter) erfolgen.

Haushalte mit Kabelempfang und Kabelnetze
Die Abschaltung der analogen Satellitenversorgung bedeutet für 
den Kabelnutzer in der Regel keine Änderung. Viele Kabelnetzbe-
treiber werden auch nach dem 30.04.2012 ihren Kunden analoge 
und digitale Fernsehprogramme anbieten, damit die Kunden/Mie-
ter weiter ihren Kabelanschluss wie gewohnt nutzen können. Die 
analoge Kabelversorgung kann jedoch beeinträchtigt sein, wenn 
der Kabelnetzbetreiber nicht rechtzeitig die für die Programmzu-
führung ins Kabel benötigten Satellitenkopfstellen umgerüstet hat. 
Betreiber von Kabel- oder Gemeinschaftsantennenanlagen mit ei-
gener Empfangseinrichtung (Headend), die durch den analogen 
Satelliten versorgt werden, - müssen unabhängig von der Teilneh-
merzahl - ihre Anlagen entsprechend anpassen, wenn nicht be-
reits auf die digitale Zuführung umgestellt wurde. Betreiber solcher 
Anlagen können beispielweise überregionale, regionale, lokale 
Kabelnetzbetreiber, Wohnbaugesellschaften, Mehrfamilienhaus-
besitzer, Eigentumswohnanlagen, Hotels, Wohn- und Altenheime, 
Krankenhäuser und andere sein.
Nutzer der digitalen Antenne (DVB-T: DasÜberallFernsehen) und 
Internet-TV (IPTV) sind von der Umstellung nicht betroffen. Auch der 
UKW-Radioempfang ist von der Umstellung nicht betroffen.
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Damit ab dem 30.04.2012 der Fernsehschirm nicht schwarz 
bleibt, empfehlen wir allen Betroffenen eine rechtzeitige Umstel-
lung durchzuführen. Frühzeitiges Handeln kann zusätzliche Ko-
sten ersparen.
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Videotextseite 198 aller 
Hauptprogramme, unter www.klardigital.de oder beim Projektbü-
ro klardigital c/o Die Medienanstalten; Friedrichstraße 60; 10117 
Berlin.

Sozialladen Anklam
Fortbildungsakademie der Wirtschaft (FAW) gGmbH 
Lindenstraße 28 
17389 Anklam
Tel.: 03971 2935964 
Fax: 03971 2935966

Zum wegwerfen zu schade? Dann SPENDEN Sie doch!
Wenn Sie Möbel, Textilien, Spielzeug, Fahrräder, Elektrogeräte 
und Haushaltswaren aller Art abzugeben haben, können Sie be-
dürftige Mitbürger in unserer Region unterstützen. Wir sind dank-
bar für jede eingehende Spende und holen diese auch kostenlos 
ab. Bedarfsgemeinschaften, die ALG II oder soziale Grundsiche-
rung beziehen, können bei uns die gespendeten Waren zu einem 
geringen Entgelt einkaufen.

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 08:30 - 17:30 Uhr
Wir bedanken uns für Ihre Hilfe.

Parkplatz am Gemeinde-Zentrum fertiggestellt
Die Parkplätze am Gemeindezentrum sind entsprechend der FUK-
Anforderung Stellflächen für die Feuerwehr. 
Nach Abriss der Garagen wurde der Unterboden entsorgt und die 
drei Wasserschieber aufgerichtet. 
Einige Bürger der Gemeinde spendeten für dieses Vorhaben Pflas-
tersteine. Jedoch hätten etliche dazu gekauft werden müssen. 
Mit Fertigstellung der nunmehr festgeschriebenen Kreisstraße Drei-
zehnhausen - Steffenshagen, blieb abgefräster Asphalt liegen. 
Der Baubetrieb genehmigte der Gemeinde den Abtransport und 
hiermit wurde der Parkplatz fertiggestellt. 
Die geschenkten Pflastersteine kann die Gemeinde nunmehr auf 
anderen kommunalen Flächen einsetzen.

mh

Grundschule „Lütte Nordlichter“ Dersekow 

Unsere Patenklasse

Wir sind jetzt in der 4. Klasse, also die ganz Großen. 
Deswegen haben wir auch eine Patenklasse, nämlich die 1b. 
Die 1b hat eine nette Klassenlehrerin, die heißt Frau Danz. Jeder 
aus der 4b (also meiner Klasse) durfte sich ein oder zwei Paten-
kinder aussuchen. 
Meine Patenkinder heißen Lude und Dennis. 
Wir haben auch mit ihnen einen lustigen Igelrahmen gebastelt, in 
den wir dann ein Bild hinein geklebt haben. 
Wir wollten, da sie ja die Igelklasse sind, dass sie auch das Lied 
vom „Igel Isidor“ kennen lernen. Darum haben wir ihnen das Lied 
vorgesungen. 
Einige von den Kleinen trauten sich sogar den Refrain mitzusingen. 
Da waren sie total süß. 
Eine Woche später hatten wir zusammen eine tolle Sportstunde. 
Wir konnten mit den Kleinen eine Rutsche hinunterrutschen, auf ei-
ner Bank balancieren und sie mussten sich trauen, von Hocker zu 
Hocker zu springen. Dann hat die Wäsche auf die Wäscheleine 
gemusst und das Springseil wurde geschwungen und zuallerletzt 
die Hände aufgemalt. 
Uns hat es Spaß gemacht, und den Kleinen auch. Ich hoffe, dass 
wir weiterhin gut zusammenhalten!!!

Rosa 
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Grundschule „Lütte Nordlichter“ Dersekow

Termine Schulanmeldungen  
Schuljahr 2012/2013 
Liebe Eltern,
an nachfolgenden Tagen können Sie Ihr Kind zum Schulbe-
such für das nächste Schuljahr bei uns in der Grundschule 
„Lütte Nordlichter“ in Dersekow anmelden:
24.10. - 26.10.11: 	 8 - 12 Uhr und 16 - 18 Uhr
27.10. u. 28.10.11: 	 8 - 12 Uhr
Sollten Sie an diesen Tagen nicht können, vereinbaren Sie bit-
te unter Tel. 03834 5618 einen anderen Termin.

Ferien nass - trotzdem Spaß!
Die Sommerferien sind schon längst vorbei und der Schulalltag hat 
die Kinder des Hortes Dersekow der Volkssolidarität KV HGW-
OVP e. V. wieder.
Doch es sind noch viele schöne Erinnerungen wach, die den Kin-
dern im Hort die Ferienzeit bunter und interessanter gestaltet ha-
ben. Durch verschiedene Mottowochen konnten die Kinder frei 
wählen, an welchen Aktivitäten sie teilnehmen wollten.
In der ersten Woche ging es gleich musikalisch zu. Die Kinder 
schrieben gemeinsam den Text eines Ferienliedes zu einer Kompo-
sition vom Horterzieher und Musiker Arno Zillmer. Nach fleißigem 
Einüben war der große Moment da. Das Ferienlied wurde auf eine 
CD aufgenommen und machte die Kinder mächtig stolz.
In den Wochen darauf experimentierten die Kinder mit Luft, bau-
ten einen riesigen Roboter aus Müll und hatten Spaß beim Kuchen-
backen. Sogar einen selbst gedrehten Film durften die Kinder mit 
nach Hause nehmen. Dazu hatten die Kinder sich lustige Sketche 
ausgedacht und auf einer kleinen Bühne vorgespielt.
Weiter ging es mit der Bastei- und Kreativwoche. Dort wurde die 
Geschicklichkeit der kleinen Hände besonders herausgefordert. 
Die Kinder verwandelten alte Strümpfe zu Mäusen, Steine zu Pup-
pen und Topfreiniger zu Kraken. Aber auch der selbst gebastelte 
Schmuck fand besonders bei den jungen Muttis großen Anklang, 
als ihre Sprösslinge diesen stolz zu Hause präsentierten.
Ein besonderer Höhepunkt war die Fahrt ins Kino nach Greifswald. 
Ein rundum schöner Tag mit Picknick, Eis essen und ausnahmswei-
se super Sommerwetter.
Egal welches Wetter die nächsten Ferien bringen, wir haben trotz-
dem Spaß!

Die Kinder und Erzieher des Hortes Dersekow

ILL-Kita Waldströper in Weitenhagen

Unser Tag der offenen Tür am 09. September 2011
Unser Träger das Institut Lernen und Leben e. V. feiert in diesem 
Jahr 20-jähriges Bestehen. Aus diesem Anlass fand bei uns am 
09.09. ein Tag der offenen Tür statt. In unserem Elterncafé wurden 
Kaffee, Tee und Kuchen angeboten, sodass sich alle in gemütlicher 
Runde zusammenfinden und sich unterhalten konnten. Unser erster 
Flohmarkt „Rund ums Kind“ wurde von den Eltern durchgeführt. 
Wer wollte, konnte hierbei einige Schnäppchen machen. Für die 
Kinder gab es Möglichkeiten zum Malen und Basteln, sowie zum 
Spielen für Klein und Groß. Da wir an diesem Tag schönes Wet-
ter hatten, machte auch das Bratwurstgrillen Spaß und bis auf den 
letzten Krümel wurde alles aufgegessen.
Wir möchten uns bei allen Eltern, die uns bei der Vorbereitung und 
Durchführung dieses tollen Nachmittages unterstützt haben, noch-
mals recht herzlich bedanken.
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Besuch in der Phänomenta
Am 5.9.2011 waren wir, die Klasse 6a und 6b, in der Phänomen-
ta in Peenemünde. Wir sind mit einem Bus dahin gefahren und 
unsere Klassenlehrerinnen Frau Uhlig und Frau Busse sowie Frau 
Burkhardt und Herr Schulze begleiteten uns. In der Phänomen-
ta konnten wir sehr viele Experimente ausprobieren. Eine spekta-
kuläre Lasershow ließ jeden erstaunen. Am besten gefiel uns die 
Plasmascheibe, die durch Berührung einen Blitz erzeugt. Cool war 
aber auch der Astronautentrainer, wo man in eine Maschine steigt 
und durch die Luft gewirbelt wird. Außerdem mussten wir Aufga-
ben für Physik erledigen. Leider war die Zeit in der Phänomenta 
viel zu schnell vorbei, deswegen konnten wir nicht alle Experimente 
ausprobieren. Wir fanden es alle trotzdem wunderbar.

Erik. K. und Johann. S., Klasse 6b 
Schreibende Schüler

Team-Cup
Am Mittwoch, dem 14.09.2011, nahmen die 5. und 6. Klassen der 
Schule am Bodden an dem Leichtathletik-Team-Cup in Greifswald 
im Volksstadion teil. Unsere Schule beteiligte sich an allen Wettbe-
werben. Wir starteten zuerst mit dem Weitsprung, dann kam der 
60-m-Lauf Der Gewinner lief eine Zeit von 8,8 Sekunden. Steve 
Karp aus der 6b belegte den 2. Platz und Maxi Boldt aus der sel-
ben Klasse den 3. Platz. Danach war der Ballwurf an der Reihe. 
Als letzte Einzeldisziplin fand der 800-m-Lauf statt. Dabei kam Tor-
ben Neumann aus der 5a als Dritter ins Ziel. Ganz zum Schluss 
war der Staffellauf an der Reihe. Hier konnte die Jungen-Staffel 
den 3. Platz erkämpfen. Jeder Teilnehmer durfte maximal in zwei 
Disziplinen starten und der 4 x 100-m-Staffel. Jungen und Mäd-
chen wurden getrennt bewertet. Die Punkteverteilung war wie folgt: 
der 1. Platz bekam 20 P., der 2. Platz 19 P., 3. Platz 18 P., usw.
Die Jungenmannschaft belegte insgesamt den 2. von 7 Plätzen. Al-
len Gewinnern herzlichen Glückwunsch.

Jannes Vicent, Kl. 6a 
Schreibende Schüler

Endlich neue Schule!
Die Komplettsanierung unserer Schule am Bodden rückt in greif-
bare Nähe! Die Schüler, Lehrer und Elternvertreter sowie die Pres-
se hatten sich am 19. August 2011 um 11:30 Uhr bei uns auf 
dem Schulhof zusammen gefunden. Unsere Schule benötigt für 
die Schulsanierung Geld, welches wir an diesem Tag vom Innen-
minister Lorenz Caffier bekommen haben. Ein Check in Höhe von 
1,5 Millionen Euro wechselte die Besitzer. Unser Schulleiter Herr 
Leu und die anderen Beteiligten der Checkübergabe freuten sich, 
dass der Schulsanierung nun nichts mehr im Wege steht. Bevor die 
Schüler wieder in den Unterricht mussten, hatten unter anderem die 
Landrätin Frau Dr. Syrbe und Herr Caffier eine Rede gehalten.

Wir freuen uns schon auf den Umzug im Februar 2012 nach Der-
sekow in die Grundschule „Lütte Nordlichter“, da dann die Schul-
sanierung beginnt.

Erik. K , Johann. S, Steve. K (6b)
Schreibende Schüler 

Aufregung vor dem dm-Markt
42 Schüler der 1. Klassen der Schule Neuenkirchen drängten sich 
aufgeregt an den liebevoll gedeckten Tischen vor dem Markt.
Sie waren zum gesunden Frühstück eingeladen und staunten über 
die vielen Müslisorten und Marmeladen. Aber auch die unter-
schiedlichen Brotsorten schmeckten, einige Kinder probierten ver-
schiedene Brotaufstriche aus. Jeder fand etwas Neues zum Aus-
probieren. Die „Renner“ waren jedoch Marmeladen und Honig. 
Leckere Äpfel, Birnen, Bananen und Weintrauben wurden zum 
Abschluss verspeist, in kleine Portionen geteilt, griff jeder gern zu.
Allen Kindern schmeckte es und gestärkt durch Vollkornbrot, Knu-
spermüsli mit Milch und leckerem Obst ging es zurück zur Schule.
Als Andenken bekam jeder Schüler eine Überraschungstüte und ei-
nen Luftballon. Wir danken den Mitarbeitern des dm-Marktes für 
die Einladung und das tolle Frühstück.

Klasse 1a/1b
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Herbstlauf in Wackerow
Der geplante Mailauf konnte auf Grund vieler Terminüberschnei-
dungen nicht stattfinden. Auf jeden Fall sollte dieses sportliche Ereig-
nis noch im Jahre 2011 stattfinden, um den traditionellen Wert nicht 
zu unterbrechen. Es wurde Frank Heitmann gebeten, diesen Lauf im 
Herbst zu organisieren. Dies tat er mit Leidenschaft und besorgte 
auch die Prämien. Unterstützung erhielt er von Henry Oster. So wur-
de der Herbstlauf bei bestem Wetter ein sportlicher Tag und die Sie-
ger konnten Pokale und Rotkäppchen-Sekt in Empfang nehmen.

mh

Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinden 
Dersekow/Levenhagen & Görmin

Gottesdienste und Feiern

Sonntag, den 9. Oktober 
09:30 Uhr 	 Levenhagen
	 Gottesdienst 
Sonntag, den 16. Oktober 
10:00 Uhr	 Görmin
	 Gottesdienst 
Sonntag, den 23. Oktober 
09:30 Uhr 	 Dersekow
	 Gottesdienst 
Reformationstag, den   31. Oktober 
10:00 Uhr	 Görmin
	 Gottesdienst zum Kirchturmfest mit anschl. Kirchen-

kaffee

Weitere Termine

Gemeinderüstzeit
5. - 6. November in Benz auf  Usedom
Wer teilnehmen möchte, melde sich bitte bei Pfarrer Garbe!

Seniorennachmittag
18. Oktober - 14:30 Uhr im Gemeinderaum Dersekow

Kindernachmittag
29. Oktober - 14:30 - 16:00 Uhr im Gemeinderaum Dersekow
Wir laden herzlich ein!

Kirchenchor
Unser Kirchenchor trifft sich jeden Montag von 19:30 - 21:00 Uhr 
im Gemeinderaum in Dersekow.
Wer Lust hat zum Mitsingen melde sich bitte bei Herrn Bartolomä-
us! (03834 502191)

Evangelisches Pfarramt Dersekow
Pfarrer Irmfried Garbe
Ernst-Thälmann-Str. 12, 17498 Dersekow
Tel.: 03834 5650, Fax: 03834 886273
Internet: http://www.kirchengemeinde-dersekow.de
E-Mail: dersekow@kirchenkreis-greifswald.de

L. Mähl
Vors. des GKR

Mitteilungen der Kirchengemeinde  
Gristow-Neuenkirchen

Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 9. Oktober
10:00 Uhr, 	 Neuenkirchen, Gottesdienst, Pfrn. Surau-Ott
Sonntag, 16. Oktober
10:00 Uhr, 	 Gristow, Gottesdienst, Pfr. Dr. Gummelt 
	 17:00 Uhr, Neuenkirchen, Gottesdienst, Pfr. Dr. 

Gummelt
Sonntag, 23. Oktober
10:00 Uhr, 	 Neuenkirchen, Gottesdienst mit Abendmahl, 
	 Pfr. Dr. Gummelt
Sonntag, 30. Oktober
10:00 Uhr, 	 Neuenkirchen, Gottesdienst, Vikar Dr. Harder

Musik und Wort zum Reformationstag
Am 31. Oktober ab 17:00 Uhr findet in der Gristower Kirche ein 
Reformationsgedenken statt. Prof. Dr. M. Schneider spielt an der 
historischen Johann-Simon-Buchholz-Orgel. Vikar Dr. U. Harder 
spricht Worte zum Reformationstag. 

Proben der Musikkreise der Gemeinde
-	 dienstags, ab 19:30 Uhr Probe des Kirchenchores, im Monat 

Oktober im Pfarrhaus Neuenkirchen, im Monat November im 
Pfarrhaus Wieck

-	 dienstags, ab 20:00 Uhr Probe des Gospelchores Gristow in 
der Alten Schule in Gristow

-	 donnerstags, ab 19:30 Uhr Probe des Flötenkreises im Pfarr-
haus Neuenkirchen

Frauenkreis in Neuenkirchen
Der Frauenkreis in Neuenkirchen trifft sich dienstags, den 18. Ok-
tober und 1. November jeweils um 14:30 Uhr im Pfarrhaus Neuen-
kirchen. 

Gemeindekaffee in Gristow 
Für Mittwoch, dem 19. Oktober wird um 14:30 Uhr herzlich in den 
Gemeinderaum in der Alten Schule in Gristow zum Gemeindekaf-
fee eingeladen.

Gesprächskreis in Neuenkirchen
Der Gesprächskreis findet am Montag, den 24. Oktober um 19:30 
Uhr im Pfarrhaus Neuenkirchen statt.

Frauenhilfe in Neuenkirchen
Die Frauenhilfe kommt am Freitag, den 28. Oktober um 15:00 Uhr 
im Pfarrhaus Neuenkirchen zusammen. 

Christenlehre 

-	 für die Kinder der 1. - 3. Klasse - mittwochs von 16:00 bis 
17:00 Uhr

-	 für die Kinder der 4. - 6. Klasse - mittwochs von 17:00 bis 
18:00 Uhr im Pfarrhaus Neuenkirchen.
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Konfirmanden-Unterricht
Die Konfirmandengruppe trifft sich freitags um 17:00 Uhr im Pfarr-
haus Neuenkirchen. 

Adressen:
Pfarrer Dr. V. Gummelt, 
Ev. Pfarramt Gristow-Neuenkirchen
Amtszimmer in Neuenkirchen: Alwine-Wuthenow-Ring 12, 17498 
Neuenkirchen
Tel. 03834 799196
E-Mail: neuenkirchen@kirchenkreis-greifswald.de

Sprechzeiten: 
dienstags 	 17 bis 18 Uhr 	 im Amtszimmer Neuenkirchen
donnerstags 	 17 bis 18 Uhr 	 im Amtszimmer Neuenkirchen
Außerhalb dieser Zeiten sind Gespräche jederzeit nach telepho-
nischer Absprache möglich. 

Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinde 
Weitenhagen

Gottesdienste Oktober 2011
09.10. 
09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
	 Predigt: Wolfgang Breithaupt
16.10. 
09:30 Uhr	 Gottesdienst anschließend Kirchenkaffee
	 Predigt: Maria Kaißling
23.10. 
09:30 Uhr	 Gottesdienst anschließend Kirchenkaffee
	 Predigt: Wolfgang Breithaupt
30.10. 
09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
	 Predigt: Wolfgang Breithaupt

Äderungen aus aktuellem Anlass möglich.
Für die Kinder unserer Gemeinde bieten wir einen Kindergottes-
dienst an, der nach dem gemeinsamen Beginn mit dem Hauptgot-
tesdienst in den Räumen der Kinderkirche stattfindet.

Angebote unserer Gemeinde
Gebetszeiten in der Kirche
Herzliche Einladung an jeden, der in der Mitte des Tages oder am 
Abend innehalten möchte. Gemeinsam beten wir in der Tradition 
der Stundengebete.
Jeder Tag hat sein eigenes Thema, auf das sich die vorgegebenen 
Gebete beziehen. Die Gebete werden im Wechsel gelesen.
WO?	 Kirche
WANN?	 Dienstag - Freitag 12:00 Uhr
Hauskreise
Er ist eine gute Möglichkeit den Glauben zu stärken und Bezie-
hungen innerhalb der Woche zu pflegen.
WO?	 Haus der Hoffnung in Greifswald: Burgstraße 30
WANN?	 montags um 19:30 Uhr mit Ehepaar Böhm - Tel. 

510548
WO?	 Haus der Stille in Weitenhagen: Hauptstraße 94 im 

Pfarrhaus
Wann?	 donnerstags um 19:30 Uhr mit Ehepaar Breithaupt - 

Tel. 80330

Ausblick November 2011
Friedhofseinsatz am 05.11. von 09:00 - 12:00 Uhr. Treffpunkt um 
09:00 Uhr am Glockenstuhl.
ANGEBOT Haus der Stille
Wüstentag am 14.11.
Viele Menschen haben Sehnsucht nach Stille und nach einem neuen 
Blick für das Wesentliche im Leben. Nicht alle können oder wollen 
dazu in ein Kloster fahren. Die Wüstentage sind Tage zum Inne-
halten inmitten der vielfältigen Anforderungen unseres Alltags. Wir 
wollen uns dabei mit Bibeltexten befassen, die davon sprechen, 
dass Wüstenerfahrungen zu Gotteserfahrungen werden können. 

Das gepflegte Gelände und der nahe gelegene Wald helfen, Stille 
und Erholung zu finden.
Jedem Teilnehmer steht ein Einzelzimmer zur Verfügung.
Wir beginnen um 9:30 Uhr mit einer Einführung und Abschluss 
ist nach der Austauschrunde sowie einer Abendmahlsfeier gegen 
18:00 Uhr.

Sprechzeiten
Wenn Sie Fragen, Anregungen oder persönliche Anliegen haben, 
können Sie einen der verantwortlichen Mitarbeiter gerne anspre-
chen. Sie erreichen uns 
mittwochs von 09:30 - 12:00 Uhr im Büro des Hauses der Stille 
unter Telefon 80330.
Mitarbeiter unserer Kirchgemeinde:
W. Breithaupt (Pastor) und E. Breithaupt (Kantorin)

Amtsausscheid der Jugendwehren Amt Langhagen
Die Ortsfeuerwehr Groß Petershagen war Ausrichter des diesjäh-
rigen Amtsausscheides der Jugendwehren. Da auch noch Wahl-
sonntag war, wurde kurzerhand ein Tag der offenen Tür veranstal-
tet. Neben einer Springburg gab es Mal- und Bastelmöglichkeiten. 
Eine sehr gelungene Veranstaltung. Ein weiterer Höhepunkt war 
der Besuch von Box-Champion Sebastian Sylvester. Er blieb die 
ganze Zeit und feuerte die Kinder und Jugendlichen mit an. Dafür 
dem Basti ein Dankeschön. Selbstverständlich gab es auch Auto-
gramm-Karten. Somit hat die Gemeinde Wackerow mit ihrem Mit-
gliederstärksten Verein Feuerwehr wieder mal bewiesen, dass sie 
zur Feuerwehr steht. Nach der Siegerehrung gab es ein gemein-
sames Foto mit dem Box-Champion. Eine sehr gelungene Veran-
staltung im Ortsteil Groß Petershagen. Den Akteuren und dem 
Ortswehrführer Nico Bahls ein großes Dankeschön.
Die Wettkämpfe waren überaus spannend und zum Teil auch dra-
matisch. Bemerkenswert ist, das Nachwuchsarbeit in unseren Weh-
ren groß geschrieben wird.

Die Ergebnisse:
1.	 Dersekow	 1,52
2.	 Hinrichshagen II	 1,53
3.	 Hinrichshagen I	 2,02 nach Stechen
4.	 Groß Petershagen II	 2,02
5.	 Mesekenhagen I	 2,05
6.	 Wackerow	 2,33
7.	 Petershagen I	 2,52
8.	 Mesenkenhagen II	 3,05
9.	 Neuenkirchen 	 3,06

Danke

M. Hering
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Neues von der Ofw Groß Petershagen
Die Jugendfeuerwehr Groß Petershagen nahm mit 2 Mannschaften 
am Herbstmarsch in Zinnowitz teil. Stolz brachten sie den 32. und 
22. Platz nach Hause. Auch fand an diesem Tag das Feuerwehr-
Volleyballturnier in Dargelin statt. Dank Louisa konnten die Peters-
hägener Frauen zu sechst antreten und ihren 1. Platz verteidigen. 
Somit haben die Feuerwehrfrauen zum vierten Mal in Folge den 1. 
Platz nach Petershagen geholt. Auch die Feuerwehrmänner aus Pe-
tershagen konnten mit ihrem Ergebnis recht zufrieden sein. So star-
teten sie nur mit 4 Männern (teilweise haben Ersatzspieler aus an-
deren Wehren mitgespielt - Danke) und sicherten sich den 3. Platz.
Am 18.09.2011 fand der Tag der offenen Tür, auf dem Platz des 
Baltic e. V. in Groß Petershagen statt. Auch die Jugendwehren aus 
dem Amtsbereich haben mit einem Wettkampf gezeigt, was sie 
können. Der 1. Platz ging an die Jugendfeuerwehr Dersekow, Platz 
2 und 3 an Hinrichshagen, doch auch die Jugendwehr aus Groß 
Petershagen, die mit zwei Mannschaften an den Start ging, konn-
te sich über den 4. und 7. Platz freuen.  Die Plätze 5, 6, 8 und 
9 gingen an die Jugendfeuerwehren aus Mesekenhagen, Wacke-
row und Neuenkirchen. Dieser Tag war ein voller Erfolg und wur-
de von zahlreichen Einwohnern genutzt, die Arbeit der Feuerwehr 
sich zeigen zu lassen. So konnte man sich das neue Feuerwehr-
fahrzeug anschauen und erklären lassen, die beiden Tragkaftsprit-
zen (TS) bestaunen, wie schwer ist ein Feuerwehranzug, was wiegt 
ein Atemschutzgerät und was ist das alles? Die Kleinen freuten sich 
über die Bastelstraße und die Hüpfburg. Das leibliche Wohl wurde 
mit Bratwurst und selbst gebackenen Kuchen beköstigt.
Ein großes „Dankeschöne“ sagen wir den Eltern der Jugendwehr-
mitglieder Groß Petershagen. Sie haben uns toll unterstützt, ob es 
beim Kuchenbacken war oder dass alle Sonntag früh um 08:00 
Uhr beim Aufbauen und Herrichten geholfen haben. Auch unseren 
Kameraden und Kameradinnen ein Dankeschön sowie Tino und 
Franzi, die ihr Talent an der Bastelstraße unter Beweis stellen muss-
ten. Es war ein wirklich gelungener Tag. 

Jugendwart Cindy Driesner

Greifswald dankt Rettungskräften -  
Eintrag ins Ehrenbuch und Grillfest
Nach den heftigen Regenfällen und Überflutungen der letzten Wo-
chen dankt die Universitäts- und Hansestadt allen Rettungskräften 
für ihren unermüdlichen Einsatz. „Auch wenn wir von zahlreichen 
Helfern bescheiden gehört haben, „das war doch unser Job“, den-
ken wir, dass es eine extreme Situation war, in der sich alle Beteili-
gten über alle Maßen engagiert haben“, sagte Oberbürgermeister 
Dr. Arthur König. „Die Bürgerinnen und Bürger Greifswalds haben 
diese Hilfe während der Hochwassertage dankbar entgegenge-
nommen und nun war es an der Zeit, dass auch wir Danke sagen.“
Vertreter aller beteiligten Institutionen trugen sich am Freitag, dem 
26. August, ins Ehrenbuch der Stadt ein. Darüber hinaus wird es 
für alle Einsatzkräfte und Helfer eine gemeinsame Grillparty geben. 
Der Termin dafür steht allerdings noch nicht fest.
Während der heftigen Regenfälle zwischen dem 22. Juli und dem 
5. August 2011 waren täglich bis zu 70 Rettungskräfte der Feu-
erwehr, des THW, des DRK, aber auch des Abwasserwerkes, der 
Unteren Wasserbehörde sowie des Wasser- und Bodenverbandes 
Ryck-Ziese im Einsatz. Fast rund um die Uhr überwachten sie die 
Hochwasserlage, pumpten Wasser aus Gräben und Regenrück-
haltebecken, um die Situation in den Überflutungsgebieten zu ent-
schärfen und Schäden zu verringern. Da die vorhandenen Kräfte 
und die Technik nicht ausreichten, kamen weitere freiwillige Feuer-
wehren aus dem Umland und Ortsverbände des THW zu Hilfe.
So waren neben den Kameraden der Berufsfeuerwehr und der 
Freiwilligen Feuerwehr Greifswald auch die Freiwilligen Feuerweh-
ren aus Neuenkirchen, Dersekow, Dargelin, Hinrichshagen, Leven-
hagen, Mesekenhagen, Wackerow und Groß Petershagen im Ein-
satz. Der Greifswalder Ortsverband des Technischen Hilfswerkes 
bekam Unterstützung aus Demmin und Wolgast, Einsatzkräfte samt 
Technik rückten sogar aus Bad Segeberg und Mölln in Schleswig-
Holstein an. Der Betreuungszug des DRK-Kreisverbandes Ostvor-
pommern sorgte für die Verpflegung.
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Die Zusammenarbeit zwischen allen Einsatzkräften während die-
ser extremen Wetterlage, insbesondere Feuerwehr und THW, habe 
hervorragend funktioniert - so das einhellige Fazit nach dieser Aus-
nahmesituation. Gleichzeitig war es ein hervorragendes Beispiel für 
die gute Zusammenarbeit zwischen Greifswald und dem Umland.

6. Bericht September 2011  
Treffpunkt des LANDFRAUEN Kreisverein  
Lubmin e. V., 
www.landfrauen-ortsverein-17498.npage.de 
Ortsverein Neuenkirchen

Fahrt in die Ernst-Barlach-Stadt Güstrow am 6.9.2011

Endlich mal wieder eine Fahrt mit unseren Landfrauen und eine gu-
te Gelegenheit, seinen Horizont durch neue Eindrücke und Kennt-
nisse zu erweitern - als krönender Abschluss ein gemütliches Pick-
nick, was kann verlockender sein? 
Am 6. September diesen Jahres ging es in die Barlachstadt Gü-
strow. In unser aller Hinterköpfen die bange Frage: Wird das Wet-
ter halten? Es hielt!!! Um 7:30 Uhr ging‘s in Greifswald los, schnell 
noch die Neuenkirchener Truppe eingesammelt und ab ging die 
Post. Bis Güstrow ist es nicht wirklich weit, so konnten wir die vor-
beiziehende Landschaft in Ruhe genießen. Horst Mattausch erläu-
terte uns in bewährter Weise alles Sehenswerte.
Dort angekommen erwarteten uns schon zwei Stadtführerinnen, 
Profis, wie sich herausstellte. Also teilten wir uns auch auf und das 
Erlebnis Güstrow begann.
Zuerst begaben wir uns zum be-
deutendsten Renaissance-bauwerk 
Norddeutschlands, dem Schloss. 
Es war über Jahrhunderte Resi-
denz der Herzöge Mecklenburgs 
und wurde Mitte des 16. Jahrhun-
derts errichtet. 
Von 1628 bis 1630 war das 
Schloss Güstrow die Residenz 
von Albrecht von Wallenstein, dessen Heer den Dänenkönig 
Christian IV. 1626 besiegte und daraufhin Mecklenburg vom 
Kaiser als Pfand für seine Kriegskosten erhielt. Nach Abzug der 
Wallenstein‘schen Truppen kehrten die Herzöge 1631 nach Gü-
strow zurück.
Der Glanz alter Zeiten ist dem historischen Gemäuer anzusehen, 
wenn auch die Zeit einige Um- und Anbauten mit sich brachte - 
wie es ja häufig der Fall ist. 
Von 1963 bis 1978 erfolgte durch die DDR eine umfassende Re-
staurierung des Schlosses. Seit 1972 wird das Schloss Güstrow als 
Museum für norddeutsche Kunst des Mittelalters, Jagd- und Prunk-
waffen und zeitgenössische Kunst genutzt. Es ist heute einer der 
Standorte des Staatlichen Museums Schwerin.
Der Schlosspark im Stil eines Renaissancegartens wurde ebenfalls 
restauriert und gehört zu den seltenen Beispielen einer solchen 
Gartenanlage in Deutschland. Für eine Innenbesichtigung reichte 
leider unsere Zeit nicht.
Durch kleine, verträumte Gassen mit Bürgerhäusern aus verschie-
denen Epochen führte uns der Weg zum Güstrower Dom, dem äl-
testen Gebäude der Stadt. Der Dom ist ein typischer Bau der Nord-
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deutschen Backsteingotik. Der Dom wurde in der ersten Hälfte des 
13. Jahrhunderts erbaut. 
Sehenswert ist die Innenausstattung aus dem 15. und 16. Jahrhun-
dert mit den Apostelfi guren und dem Flügelaltar. Dort konnten wir 
das wohl neuzeitlich bekannteste Kunstwerk, 

„Der Schwebende“ ein Güstrower 
Ehrenmal für die Gefallenen des Er-
sten Weltkriegs mit dem Gesicht von 
Käthe Kollwitz von Ernst Barlach be-
wundern. 
Barlach, der der Stadt seinen Namen 
verdankt, lebte von 1870 - 1938. Er 
bezeichnete die Landschaft um Gü-

strow „als sein Wohnzimmer und holte auf seinen weiten Gängen 
durch die leicht gewellten Wiesen und Äcker, am Flüsschen Nebel 
seine Inspirationen. Anschließend ging es im Schlenderschritt zum 
Markt.
Die Stadtführerin konnte zu vielen der hübschen Häuser Interes-
santes berichten. Der geräumige Marktplatz mit dem kürzlich auf-
wendig restaurierten klassizistischen Rathaus wirkte fast wie eine 
Filmkulisse, sehr gemütlich, an dieser Stelle sei erwähnt, Güstrow 
ist sehr sauber und zeigt sich den Touristen in adrettem Kleid.
Letzte Station unserer zweistündigen Stadtführung war der Besuch 
der am Markt liegenden Pfarrkirche St. Marien. Auch diese wurde 
liebevoll restauriert, d.h., eigentlich ist man noch mitten drin. Auf 
jeden Fall ist sie einen Besuch wert.
Nachdem uns die Stadtführerin wieder am Bus abgeliefert hat-
te, ging es zum Natur- und Umweltpark, der am Stadtrand liegt. 
Mittlerweile waren viele von uns schon schwer hungrig. Dort an-
gekommen okkupierten wir mit all unseren Körben und Taschen 
den Kiosk. Schnell war unser Buffet aufgebaut. Alle haben etwas 
mitgebracht. Jede Menge Salate, Bouletten in verschiedenen Va-
rianten, Sauerfl eisch, Obst, Kuchen, Hering, eben alles, was wir 
Landfrauen so unter zünftigem Essen verstehen. Es war spaßig zu 
beobachten, wie vorbeiziehende Besucher neidisch auf unser Mahl 
starrten. (Aber wir geben ja nix ab, wenn wir selber Hunger ha-
ben.)
Nachdem alle halbwegs gesättigt waren, erkundeten wir den Park. 
Allergrößtes Interesse erregte die angekündigte Bärenfütterung. 
Und um den Tieren so richtig Appetit auf Fleisch zu machen, dra-
pierten wir unsere satten, luxuriösen Körper um ihr Gehege, was 
ihr Futterverhalten allerdings kaum beeinfl usste. Es gab noch Dam-
wild, Wölfe, gefi ederte Freunde aller Art und auch eine kleine 
„Storchenkonferenz“, die wir nicht stören durften.
Nun ging es langsam zum Bus, sehr langsam. Unser Peter (der 
Fahrer) erwartete uns dort, es ging heimwärts. Zurück durch die 
Landschaft, die Barlach so liebte.
Es war ein wunderschöner Tag, das Wetter hielt bis zum Schluss 
und wir freuen uns auf die nächste Reise.

Regina Zwerner und Daggi Rupp

Veranstaltungen des Landesverband M-V e. V.
02.10.2011 Anklam Teilnahme am Landeserntedankfest mit 

Unterstützung des KLFV Anklam/Wolgast e. V.
15.10.2011 Todendorf Erfahrungsaustausch der 

LEADER-Vertreterinnen unseres Verbandes
22.10.2011 Grevesmühlen AG Öffentlichkeitsarbeit
03. -
04.11.2011 Güstrow Frauen im Management
04.11.2011 Güstrow Vorstandssitzung LFV
04. -
05.11.2011 Güstrow Klausurtagung der Kreislandfrauenvereine 

und -verbände
Veranstaltungstermine des Ortsvereins
Ø 27.10.2011, 19:00 Uhr Buchlesung im Gemeindezentrum

Allen Geburtstagskindern des Monats Oktober 2011 gratulieren 
wir hiermit recht herzlich und wünschen ihnen Gesundheit und viel 
Freude.

Ursula Kobi

22. Lampion- und Fackelumzug
am Sonntag, dem 02.10.2011
ab 18:45 Uhr

zum Jahrestag der deutschen 
Einheit

Treffpunkt:  
Gemeindezentrum Wackerow (Feu-
erwehr)

Der Umzug beginnt um 19:15 Uhr.
Die Feuerwehr bietet ab 18:45 Uhr im Gerätehaus Glüh-
wein, Kaffee, Wurst vom Grill und auch Bier an. 

M. Hering

Ihr Helfer inIhr Helfer inschweren Stunden
Naturstein GmbH

Kolodzeiski

Ihr Steinmetz
Grabmale • Einfassungen • Nachschriften

Fensterbänke • Treppen • Küchenarbeitsplatten

18435 Stralsund • H.-Heine-Ring 79
Tel. (0 38 31) 39 07 88

info@naturstein-kolodzeiski.de

direkt an der B 194 (nähe Globus)
18442 Groß-Lüdershagen/Stralsund
Gewerbegebiet,
Agnes-Bluhm-Straße 10
Tel. (0 38 31) 47 09-0 Fax -11

www. naturstein-kolodzeiski.de
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An den Mulch denken
Im Herbst fällt bekannterweise viel 
Abfall im Garten an. Unter anderem 
werden Bäume und Sträucher ver-
schnitten. Denken Sie daran, diese 
guten Holzabfälle nicht zu entsorgen, 
sondern sie zu Mulch weiterzuverar-
beiten. Das kann man am einfachsten 
mit einer Häckselmaschine, welche die 
Holzabfälle so zerkleinert, dass sie für 
den Garten verwendbar sind. 

Mulch ist vielfältig einsetzbar. Er ver-
hindert das Durchwachsen von Un-
kraut, garantiert im Sommer genug 
Wasser für Bäume und Gartenpfl an-
zen, da er die Feuchtigkeit im Boden 
hält, und gibt dem Boden zusätzlich 
neue Nährstoffe. Da Mulch sich aller-
dings mit der Zeit abbaut, empfi ehlt 
es sich, hin und wieder neuen Mulch 
herzustellen und zuzugeben. 

WOHNEN & EINRICHTEN

PLANEN & BAUEN

PFLANZEN & GÄRTEN

HAUS, HOF & GARTEN

Fotos: BilderBox / LW
-Archiv

Einfach mal 
durchatmen, auch 

wenn einem der Ausblick den 
Atem raubt!

Mein Deutschland

Entdecken Sie die 
schönsten Orte 
Deutschlands und 
genießen Sie einen unvergesslichen Urlaub 
im eigenen Land! Lassen Sie sich von unse-
ren Urlaubsmagazinen inspirieren. 

Mehr Informationen unter 
www.ebook.wittich.de.

16. Jahrgang 

Nr. 03/2011
Mai/Juni

Mecklenburgische Seenplatte

GRATISMAGAZIN
TIPPS & INFOS FÜR UNSERE URLAUBSGÄSTE UND MÜRITZBEGEISTERTEIH

R

Sehenswürdigkeiten

Ausfl ugstipps

Campen

Maritimes

MÜRITZ.aktuell

„radlon“ Fahrrad-Komfort-Hotel in Waren (Müritz) - direkt gegenüber dem Müritzeum

- 22 Doppelzimmer mit Seeblick und Balkon

- Fahrradvermietung, Werkstatt, Teile, Touren u.v.m.

- Lifestyle-Bistro mit Terrasse, Grill und Fahrradparkplatz

radlon touristik

Dirk & Madlen Radloff GbR

17192 Waren (Müritz), Kietzstr. 13 a

Tel.: 03991/1805000, Fax: 03991/1805009

info@radlon.de | www.radlon.de

Festprogramm

10. MÜRITZ SAIL 

vom 26. bis 29. Mai 2011

Mueritzaktuell_Nr3_UMSCHLAG.indd   1

27.04.11   10:20

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG · Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow · www.wittich.de

und zu Besuch im nördlichen BrandenburgBrandenburg nördlichen Brandenburg nördlichen

OsOsO tstst eeküste & MMeMeM ckkc llk enbburgrger Seenpplatte

OsOsO t k Seenpl

Ihr kostenloses

Exemplar
zum

Mitnehmen!

Mecklenburg-Vorpommern / 15. Jahrgang

Diese Farbe steht uns am besten ...

EIN VERLAG, VIELE FARBEN!
... und welche steht Ihnen gut?

✔ treffsicher ✔ wichtige Informationen ✔ kompetent
✔ hoher Lesewert ✔ seriöse Nachrichten ✔ günstige Werbung

Machen Sie einen „Haken“ hinter Ihrer Anzeigenwerbung!

VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG
Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow · Telefon: 03 99 31/5 79 10
Fax: 03 99 31/5 79 30 · info@wittich-sietow.de · www.wittich.de

Sie suchen einen Nachmieter für Ihre Wohnung?
möchten Ihr Haus oder Grundstück verkaufen?
suchen einen Mieter für Ihr Objekt?

Zu den Eichen 4a
17506 Bandelin
Tel.: 03 83 53/66 46- 0
Fax: 03 83 53/66 46- 1
Funk: 0162/9 58 62 54 www.salatzkat-immobilien.de

Baumschule Spantekow
Anbau und Vertrieb von Forstgehölzen · Wildgehölzen

Heckenpflanzen · Ziersträuchen - Gartencenter

Forstliche Dienstleistungen
Pflanzung · Holzeinschlag· Holzrückung

Zaunbau · Pflegemaßnahmen · Feuerholz
forstliche Beratung und Betreuung

Schwerinshorst 3 · 17392 Spantekow
Tel. 03 97 27/2 02 07 · Fax 03 97 27/2 02 06
E-Mail: baumschule-spantekow@t-online.de

Vollbiologische Kleinkläranlagen
mit Zulassung, aktueller Stand der Technik

Antragstellung - Planung - Lieferung
Montage - Inbetriebnahme - Wartung

alles aus einer Hand
Eigenleistung möglich

Alther Pumpen GmbH Am Helmshäger Berg 6a
17489 Greifswald Telefon: 0 38 34/5 75 60
www.alther.de alther-pumpen@t-online.de
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DerAmtsbote
Am Peenestrom

Informationen
des Amtes Am

Peenestrom

Buddenhagen (1), B
uggenhagen (2), Ho

hendorf (3), Krumm
in (4),

Lassan (5), Lütow
(6), Sauzin (7), Wol

gast (8), Zemitz (9)

www.wolgast.de • www.amt-am-peenestrom.de

Frühlingsboten

Bild: Archiv

Amtliches Mitteilungsblatt des Amtes

Jahrgang 5 Mittwoch, den 08. Juni 2011 Nummer 06

mit den Gemeinden Bargischow, Blesewitz, Boldekow, Bugewitz, Butzow, Ducherow, Iven,
Krien, Krusenfelde, Liepen, Medow, Neetzow, Neu Kosenow, Neuendorf A/B,

Neuenkirchen, Postlow, Putzar, Rossin, Sarnow, Spantekow und Stolpe

Amtliches Mitteilungsblatt des AmtesAnklam-LandAnklam-Land
„Klecks“

Wir suchen eine/n zuverlässige/n Zusteller/in
für das Verteilgebiet Landhagen, OVP, Züssow,Wolgast,

Dreikaiserbäder, Anklam Stadt, Anklam Land, Lubmin, Usedom Süd, Usedom Nord
ab Januar 2012.

Amtliches Mitteilungsblatt der Hansestadt Anklam

ANKLAMER
Amtliches Mitteilungsblatt der Hansestadt Anklam

ANKLAMERStadtkurier
Jahrgang

den 8.

INHALT
Amtliche
Bekanntmachungen Seite 02

Amtliche
Mitteilungen Seite 04

Rathaus-
informationen Seite 05

Wir Gratulieren Seite 08
Vereine
und Verbände Seite 08

Kirchliche
Nachrichten Seite 11

Wissenswertes Seite 12

Sonstige
Informationen Seite 12

Die nächste Ausgabe
erscheint am Mittwoch,
den 06. Juli. 2011
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ECHO
Jahrgang 18

Montag, den 06. Juni 2011
Nummer 06

Amtliches Mitteilungsblatt des Landkreises OstvorpommernECHOeeneeenePeene

Die nächste

Sie sind wöchentlich oder zweiwöchentlich für uns
tätig.Wir liefern die Zeitungen zu Ihnen nach Hause.
Die Bezahlung erfolgt monatlich. Der Zustellerver-
trag wird im Rahmen der Minijobs geregelt.

Wir suchen Schülerinnen und Schüler, Rentnerin-
nen und Rentner sowie Hausfrauen.

D-17209 Sietow • Röbeler Str. 9
Herr A. Grzibek
Telefon: 039931 5 79 31

Telefax: 039931 5 79 30

E-Mail: ag@wittich-sietow.de

oder bei unserem Vertriebspartner

D-54343 Föhren • Postfach 11 53
Telefon 06502 9147715 oder 06502 9147714
Telefax: 06502 9147701
E-Mail: service@mvg-zeitungsvertrieb.de
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Butzow, Ducherow,
Kosenow, Neuendorf

Spantekow und

anAnklam-LandananAnklam-LandanandAnklam-LandandZ Mitteilungsblattdes Amtes Lubmin

Jahrgang 05
Mittwoch, den 29. Juni 2011

Nummer 02

und der Gemeinden Brünzow, Katzow, Hanshagen,
Kemnitz, Kröslin, Loissin, Lubmin, Neu Boltenhagen,Rubenow und Wusterhusen

ieseblickieseblick

Foto: Katherina Lübcke

Nummer 02

und der Gemeinden Brünzow, Katzow, Hanshagen,
Kemnitz, Kröslin, Loissin, Lubmin, Neu Boltenhagen,Rubenow und Wusterhusen

blicklickieseblicklick

KatherinaKatherina Lübcke

Jahrgang 7
Mittwoch, den 09. Februar 2011

Nummer 02

ZÜSSOWER AMTSBLATT
ZÜSSOWER AMTSBLATTAMTLICHES BEKANNTMACHUNGSBLATTDES AMTES ZÜSSOWmit der amtsangehörenden Stadt Gützkow und den Gemeinden

Bandelin, Gribow, Groß Kiesow, Groß Polzin, Karlsburg, Klein Bünzow,
Kölzin, Lühmannsdorf, Murchin, Rubkow, Schmatzin,Wrangelsburg, Ziethen und Züssow

ZÜSSOWER AMTSBLATT
ZÜSSOWER AMTSBLATT
ZÜSSOWER AMTSBLATT
ZÜSSOWER AMTSBLATT
ZÜSSOWER AMTSBLATT
ZÜSSOWER AMTSBLATT

„Amtliches Bekanntmachungsblatt“ - kostenlos

Die Spuren
unserer
Vorfahren
liegen häufig
unbemerkt
unter unseren
Füßen …
… beim Bau der Erdgaslei-tung OPAL stießen die Ar-chäologen auch in unseremAmtsbereich auf zahlreicheFundstücke.

Das Pommersche Lan-desmuseum in Greifswaldzeigt in einer Sonderaus-stellung Ausgrabungsfundeu. a. aus Steinfurth undWrangelsburg.

Mehr auf Seite 24

Fund bei Steinfurth: Kragen-flasche aus der Jungsteinzeit,4100 - 2800 v. Chr. Das Fotowurde uns vom PommerschenLandesmuseum zur Verfügunggestellt.

Foto: © Pommersches Landesmuseum

Jahrgang 7

Mittwoch, den 2
2. Juni 2011

Nr. 06

Bürgerzeitung für die Gemeinden Benz, Dargen, Garz, Kamminke, Korswandt, Koserow,

Loddin, Mellenthin, Pudagla, Stolpe auf Usedom, Ückeritz, Zempin, Zirchow und die Stadt Usedom

Amtliches Mitteilungsblatt des Amtes Usedom-Süd für die Gemeinde Rankwitz

„Heuernte“

Die
unserer
Vorfahr
liegen
unbemer
unter
Füßen
… beim
tung
chäologen
Amtsbereich
Fundstücke.
Das
desmuseum
zeigt
stellung
u. a.
Wrangelsburg.

Mehr auf
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Offizieller Start mit der 8 der 53 Verleihstationen auch im Inselnorden (mehr unter www.usedomrad.de)

24

Jahrgang 6

Mittwoch, den 02. März 2011

Nummer 02

KAISERBÄDER-BOTE

A h l b e c k H e r i n g s d o r f B a n s i n

D i e d r e i S e e h e i l b ä d e r au f U s e d o m

Amtliches Mitteilungsblattder Gemeinde Ostseebad Heringsdorffür die Seebäder Ahlbeck, Bansin, Heringsdorf unddie Ortsteile Bansin-Dorf, Gothen, Neu- und Alt-Sallenthin sowie Sellin

Die gläserne Ostseetherme in den Kaiserbädern präsentiert sich im 15. Jahr ihres Bestehens mit neuen Angeboten und im farben-

freudigen Outfit

Keine Chancen für Schnee,Eis und Kälte - heiße Temperaturen,sprudelndes Solewasser und Ruhezeitenim Gesundheitsstudio sorgen für Wohlfühlatmosphäre

Juni 2011

Nr. 06

Ückeritz, Zempin,

Usedom-SüdUsedom-SüdUsedom-Süd fürfürfür diediedie GemeindeGemeindeGemeinde RankwitzRankwitzRankwitz

ererererntntntntntntntntntntnte“
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Offizieller Start mit der 8 der 53 Verleihstationen auch im Inselnorden (mehr unter www.usedomr
r unter www.usedomr

Jahrgang 6

KAKAKAKAKAKAKAKAKAKA
AmtlichesAmtlichesAmtlichesAmtlichesAmtliches
derderderderder GemeindeGemeinde
fürfürfürfür diedie Seebäder
diediediedie OrtsteileOrtsteile

Die gläserne Ostseethermefreudigen Outfit

KeineKeine ChancenChancenChancenChancenChancenChancenChancenChancenChancenChancenChancenChancenChancenChancenChancenChancenChancenChancenChancenChancenChancenChancenChancenChancenChancen
EisEis undundund KälteKälteKälteKälteKälteKälteKälteKälteKälteKälte - heißesprudelndesprudelndesprudelndesprudelndesprudelndesprudelndesprudelndesprudelndesprudelndesprudelndesprudelndess SolewasserSolewasserSolewasserimim sstudio

GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheitsstudio

Amtliche Bekanntmachungen des Amtes Landhagen
mit den Gemeinden Behrenhoff, Dargelin, Dersekow,

Diedrichshagen, Hinrichshagen, Levenhagen, Mesekenhagen,

Neuenkirchen, Wackerow und Weitenhagen

Mitteilungsblatt des Amtes

ANDHAGEN

Jahrgang 19 Mittwoch, den 15. Juni 2011 Nummer 06

L

Die nächste Ausgabe erscheint am Mittwoch, den 13. Juli 2011

www.familienanzeigen.wittich.de

Ihre Vorteile
bei der Online-Buchung:
✔ verlängerte Annahmeschlüsse
✔ wenn Sie Ihre Anzeige online buchen,

nutzen Sie Ihre
15 % Preisvorteil!

✔ Schalten Sie jetzt Ihre Familienanzeige

Ihre Privatanzeige mit AZweb

AZwebAZweb

Glückwünsche zur
Geburt

ch g
hmeschlüsse

hung:

15 %
Preisvorteil bei

AZwebAZweb
gültig bis 31. September 2011!

Bequem

Familienanzeigen
online …

gestalten und schalten
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LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-0 · Fax 03 99 31/5 79-30
e-mail: anzeigen@wittich-sietow.de
www.wittich.de

Amtliche Bekanntmachungen des Amtes Landhagen
mit den Gemeinden Behrenhoff, Dargelin, Dersekow, 
Diedrichshagen,  Hinrichshagen, Levenhagen, Mesekenhagen,

Neuenkirchen, Wackerow und Weitenhagen

Mitteilungsblatt des Amtes

ANDHAGENL
Jeden Monat kostenlos in jeden 
erreichbaren Haushalt

Ihr persönlicher Ansprechpartner

JÖRG
TEIDGE
Telefon: 0171/9 71 57 33
j.teidge@wittich-sietow.de 

Ich bin telefonisch für Sie da.

MANUELA
WOLFINGER
Telefon: 039931/5 79 47
m.wolfi nger@wittich-sietow.de

Beilagenhinweis
Diese Ausgabe enthält eine Beilage vom

Familien- & Wellnesshotel „Seeklause“

Großes Haus
an der Müritz
zu vermieten!

Tel.: 0173/787 29 10

Traumhaus an der
Mecklenburgischen
Seenplatte - Nähe Waren (Müritz)

Einfamilienhaus,
Baujahr 2001
ca. 500 m2 Wohn-
und Nutzfläche
ca. 4.000 m2

Grundstück,
kompl. eingezäunt
Außenpool, Sauna,
Weinkeller,
Kachelofen u.v.m.

Blick auf die Müritz
Reiten, Golfen und
Wassersport in
unmittelbarer Nähe

Kauf von privat
Bei Interesse Mail an
aga-mueritz@web.de
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Fred Bröker Gartentechnik
Am Felde 2 A, 17498 Levenhagen
Telefon + Fax 0 38 34/51 10 56
Mo. - Fr. 16.00 - 18.00 Uhr, Sa. 08.30 - 12.00 Uhr

Minister und Präsident: 
Vorboten für den 

Licht-Test

Berlin. Plakat und Plakette 
zum Licht-Test 2011 sind offi -
ziell. Bundesverkehrsminister 
Dr. Peter Ramsauer präsen-
tierte diese jetzt gemeinsam 
mit Robert Rademacher, 
Präsident des Zentralverban-
des Deutsches Kfz-Gewerbe 
(ZDK), im Ministerium in Ber-
lin.
Die am 1. Oktober beginnen-
de Verkehrssicherheitsaktion 
wird mit dem Slogan „Freie 
Fahrt für gutes Licht“ darauf 
aufmerksam machen, dass 
die Polizei im Aktionsmonat 
vielerorts verstärkt auf die 
Beleuchtung achten wird.

Größte jährliche 
Verkehrssicherheitsaktion

Der Licht-Test, den Kfz-Ge-
werbe und Verkehrswacht 
gemeinsam organisieren, gilt 
als größte jährliche Verkehrs-
sicherheitsaktion mit rund 
zehn Millionen Teilnehmern. 
Autofahrer können im Ok-
tober unter anderem in den 
rund 38 000 Meisterbetrieben 
der Kfz-Innungen kostenlos 
ihre Fahrzeugbeleuchtung 
überprüfen lassen.

Plakette signalisiert 
bestandenden Licht-Test

Bei bestandenem Licht-Test 
erhält der Autofahrer die 
neue Licht-Test-Plakette für 
die Windschutzscheibe, die 
auch bei Polizeikontrollen 
geprüftes Licht signalisiert. 
Beim Licht-Test 2010 gab es 
eine Mängelquote bei Pkw 
von 35,7 Prozent und bei 
Nutzfahrzeugen von 39 Pro-
zent.

Partner unterstützen 
die Aktion

Unterstützt wird der Licht-Test 
2011 durch den ADAC, Auto 
Bild, Osram, den Zentralver-
band der Augenoptiker und 
Renault Deutschland. Die Ak-
tion steht unter der Schirmherr-
schaft von Bundesverkehrsmi-
nister Dr. Peter Ramsauer. 

Gaben den Auftakt für den 
Licht-Test: Dr. Peter Ramsauer 
(l.) und Robert Rademacher.
 Foto: ProMotor

Greifswalder Str. 29, 17506 Gützkow
Tel.: 038353 - 666975, e-mail: info@autotechnikcenter.de

Typenoffene Werkstatt
Richtarbeiten
Reparatur jeglicher Art
Optische
Achsvermessung
Klima- u. Heizungs-
Service
Mietwagen
Gebrauchwagenhandel

Karosserie-Reparatur
Glas-Service
Reifendienst/
Aufbewahrung
Wasch-,Pflege-und
Konservierungsarbeiten
Finanzierungund
Leasing
u.v.m.

Unsere Leistungen

Winterreifen
zu günstigen
Konditionen

Meisterbetrieb
Loitzer Straße 21 · 17489 Greifswald

Tel. 03834/500294 · Fax 03834/500935
Funk 0174/4268102

e-mail: info@pur-autoservice.de
www.pur-autoservice.de

Winter-
check
9,95

* bis 30.11.

❅ ❆

kostenlos

P&R AUTO
SERVICE

Einlagerung

von Winterreifen

möglich

Einlagerung

von Winterreifen

möglich

*


